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Verdeckte Überlieferungen
Weiblichkeitsbilder zwischen Weimarer Republik, 
Nationalsozialismus und Fünfziger Jahren

Dieses Buch dokumentiert die Ergebnisse einer Tagung, die vom Verein 
Frauenmuseum Frankfurt e.V. und seinen Mitgliedern Barbara Determann, 
Irmgard Hölscher, Birgit Lunau, Maria Spätling, Karin Stiehr, Katharina 
Sykora und Ellen de Visser gestaltet wurde.
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